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schafft ein Wohnparadies für Ihr Zuhause!

Jetzt wird die Renovierung zum Kinder-

spiel. Lange Zeit wurden Designböden 

nur von Profis verlegt. Viele haben sich 

nicht an diese Herausforderung getraut, 

aus Angst Fehler zu machen und da-

durch schlechte Ergebnisse zu erzielen.

Das hat jetzt ein Ende. Wir haben die 

Lösung für schnelle und unkomplizierte 

Renovierungen:  Die selbstliegenden Vinyl

 Designböden einfach anlegen - andrü-

cken und fertig!

DIE EINFACHSTE VERLEGUNG:



DEKOR-AUSWAHL

Cleveland Light
Best. Nr.: 3462 0731 
EAN: 3475710355271

Dandy Amber
Best. Nr.: 3462 0729 
EAN: 3475710355288 

Sunny White
Best. Nr.: 3462 0286 
EAN: 3475710335778

Pecan
Best. Nr.: 3462 0511 
EAN: 3475710335754 

Flagstone Dark
Best. Nr.: 3465 0780 
EAN: 3475710307874 

Highway Dark
Best. Nr.: 3465 0784 
EAN: 3475710307850 

Weitere Dekore unter WWW.GERFLOR.DE

Holzdesigns im Format 91,4 x 15,2 cm / Fliesendesigns im Format 61 x 30,5 cm



FEUCHTRAUMGEEIGNET

LEICHTE VERLEGUNG

WIDERSTANDSFÄHIG

TEPPICHMESSER GENÜGT

ANGENEHM LEISE

10 JAHRE GARANTIE 
im privaten Bereich

RÜCKSTANDSLOS 
ENTFERNBAR
ideal für Mietwohnungen

UNSERE UNSCHLAGBAREN VORTEILE

10



UNSERE UNSCHLAGBAREN VORTEILE DER IDEALE RENOVIERBODEN  – LOSE VERLEGBAR:

VERLEGUNG

1

Nur 3 Werkzeuge werden benötigt: • Ein Maßband • Ein Metalllineal • Ein Teppichmesser

In der Mitte des Raumes beginnen.

Schutzfolie entfernen.

Diele platzieren. Falls notwendig lösen und anpassen.
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EXPRESS-VERLEGUNG DURCH INNOVATIVE HAFTTECHNIK
DIE EINFACHSTE VERLEGUNG:

innovativer Haftrücken



TECHNISCHE DATEN
BESCHREIBUNG

Gesamtdicke EN 428 mm 4.00

Nutzschicht EN 429 mm 0.30

Gewicht EN 430 g/m² 7600

Oberflächenvergütung - - PUR+

Dielen / Fliesen pro VE - Dielen
Fliesen

Dielen: 12 Stück
Fliesen: 10 Stück

Verkaufseinheit - m² Dielen: 1,86 m² 
Fliesen: 1,67 m²

Format EN 427 cm Dielen: 91.4 x 15.2
Fliesen: 61 x 30,5

KLASSIFIZIERUNG

Produktklassifizierung nach Norm - EN 649 EN 649

Europäische Klassifizierung EN 685 Klasse 23/31

Brandverhalten NF EN 13501-1 Klasse Bfl S1

Verschleißgruppe EN 649 Gruppe T

TVOC-Emissionsrate nach 28 Tagen - µg/m3 < 100

TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN

Trittschallverbesserungsmaß EN ISO 717/2 dB 5

Raumschalldämmung NF S 31074 dB 74

Rutschhemmung DIN 51 130 Klasse R9

Maßstabilität EN 434 % ≤ 0.15

Resteindruck EN 433 mm 0.10

Wärmeleiftähigkeit EN ISO 10456 W(m.k) 0.25

Lichtechtheit EN 20 105 - B02 Grad ≥ 6

Feuchtraumeignung - - OK

Eignung für Fußbodenheizung - - OK - T < 28°C

Begehaufladung NF EN 1815 - < 2 kV

Garantie im privaten Bereich  - Jahre 10

CE EN 14040



1. ALLGEMEINES 
Die Ausführung von Bodenbelagarbeiten ist 
eine Bauleistung im Sinne der Verdingungs-
ordnung für Bauleistungen (VOB). Diese Ver-
legeanleitung wurde deshalb in Anlehnung 
an die VOB/C DIN 18365, Bodenbelagsarbei-
ten erarbeitet.

2. VORAUSSETZUNGEN FÜR 
     DIE VERLEGUNG
Prüfung des Belages: Gerflor Mipolam Bo-
denbeläge werden einer sorgfältigen Qua-
litätsprüfung unterzogen und garantieren 
damit einen hohen Qualitätsstandard. Falls 
dennoch auf der Baustelle Materialmän-
gel festgestellt werden, sind diese vor dem 
Zuschneiden und Verlegen anzuzeigen. 
Erkennbare Mängel (z.B. Farb-, Marmorie-
rungs-, Präge- und Dickenfehler) können 
nach der Verlegung nicht mehr anerkannt 
werden. Schwache, produktspezifische Ge-
rüche, die neue Produkte eine gewisse Zeit 
lang haben, sind kein Grund für Beanstan-
dungen. Entsprechend der anerkannten 
Regeln der Technik hat der Auftragnehmer 
für Bodenbelagsarbeiten vor Beginn der 
Arbeiten zu beurteilen, ob der Untergrund 
die Voraussetzungen zur Verlegung eines 
Bodenbelages erfüllt. Eventuelle Bedenken 
sind schriftlich anzumelden.

3. FARBGLEICHHEIT
In einem Raum darf nur chargengleiches 
Material aus einer Fertigung verlegt werden. 
Bei der Bestellung muss unbedingt auf farb- 
und chargengleiche Lieferung hingewiesen 
werden. Geringe Farbtonabweichungen sind 
innerhalb einer Fertigungscharge möglich.

4. KLIMATISCHE BEDINGUNGEN
Gerflor Mipolam Bodenbeläge müssen vor 
der Verlegung durch Auslegen in kleinen 
Stapelhöhen der Raumtemperatur ange-
passt werden, wobei zuvor die Verpackung 
entfernt werden soll. Die nachfolgend er-
wähnten klimatischen Bedingungen sind 
bauseitig 3 Tage vor Beginn der Vorarbeiten, 
während der Arbeiten und bis zu 7 Tage 
nach der Fertigstellung beizubehalten. Die 
Lufttemperatur sollte 18°C nicht unter-
schreiten, hohe Temperaturen erfordern 
besondere Maßnahmen (Belüftung, Klima-
tisierung u.a.). Hohe Raumlufttemperaturen 
können zu Dimensionsänderungen der Bo-

denbeläge führen. Dies kann in der Folge zu 
Schäden führen. Erforderliche Bodentempe-
ratur, mindestens 15°C. Relative Luftfeuch-
tigkeit sollte zwischen 40% und 65% liegen.

5. BENÖTIGTE WERKZEUGE
• Cuttermesser, gerade Klinge
    und Hakenklinge
• Zollstock
• Kreide (Schnurschlag)
• Stahllineal

6. VORBEREITUNG DES UNTERGRUNDES
Möglich ist eine Verlegung auf nahezu allen 
Untergründen (z.B. alten Betonböden, Flie-
senböden, Kunstharzböden, PVC homogen, 
etc*.) Eine Verlegung auf Teppichböden jeg-
licher Art und Unterlagen ist ausgeschlos-
sen.
Des Weiteren sind folgende Untergrundbe-
schaffenheiten zu beachten:
• Die Verlegung ist auf einem ebenen, 
sauberen, trockenen und stabilen Unter-
grund vorzunehmen. Ausgeschlossen sind 
schwimmende sowie schwingende/ federn-
de Untergrundkonstruktionen.
• Fugen dürfen nicht breiter als 4 mm sein 
(Fliesenboden), breitere Fugen sind mit ei-
ner geeigneten Spachtelmasse zu verfüllen.
• Restfeuchte des Untergrundes: vgl. DIN 
18365 VOB neuster Stand.
• Ggf. ist ein Haftgrund zur Staubbindung 
einzusetzen
*) Im Zweifelsfall empfehlen wir eine Bera-
tung durch SAT Service Anwendungstechnik 
der Gerflor Mipolam GmbH.

7. FUSSBODENHEIZUNG
Gerflor Senso Adjust ist für die Verlegung 
auf fußbodenbeheizten Konstruktionen ge-
eignet, wenn die Oberflächentemperatur 
28°C nicht übersteigt. Die Fußbodenhei-
zung sollte mindestens 4 Wochen vor einer 
geplanten Verlegung des Bodenbelages in 
Betrieb gewesen sein. Die Heizung ist 3 Tage 
vor, während und bis zu 7 Tagen nach der 
Verlegung mit einer Oberflächentemperatur 
von 18-22°C in Betrieb zu halten. Der Auf-
traggeber hat dafür Sorge zu tragen, dass 
diese Bedingungen erfüllt werden und die 
Einhaltung zu dokumentieren.

8. VERLEGUNG
In Bereichen in denen mit erhöhter Sonne-
neinstrahlung zu rechnen ist oder Tempera-
turschwankungen von über 25°C entstehen 
können (z. B. Erker, große Glasfronten) 
ist ein zusätzliches vollflächiges Verkle-
ben mit einem für den Einsatz geeigneten 
Klebstoff erforderlich. Je nach Raumform 
und gewähltem Design/Rapport ist durch 
Schnurschlag die Mittelachse des Raumes 
festzulegen, an der rechts und links entlang 
verlegt werden kann. Es zu berücksichtigen, 
dass die jeweils letzten Reihen der Planken/
Fliesen die gleich Breite haben sollten. Zum 
Zuschneiden der Planken/Fliesen ist aus-
schließlich ein Cuttermesser zu verwenden. 
Vor dem Zuschneiden ist die Schutzfolie von 
der Rückseite zu entfernen. Zu den Wänden 
und anderen festen Bauteilen wird eine Fuge 
von 3 mm gelassen.
Die dynamische Höchstbelastung der Plan-
ken beträgt 200 kg Gesamtgewicht.

9. BODENÜBERGÄNGE
Übergänge, sowie Abdichtungen zu Wänden, 
Bauteilen oder fest eingebautem Mobiliar 
und anderen Bodenbelägen, sind ggf. mit 
einem geeigneten dauerelastischen, silikon-
freien Dichtstoff vorzunehmen.

10. AUSTAUSCH EINZELNER PLANKEN
Bei Beschädigung kann eine Planke/Fliese 
wie folgt ausgetauscht werden:Hierzu ist die 
Spitze des Cuttermessers zwischen die be-
schädigte und die angrenzende Planke/Flie-
se zu schieben. Somit kann die beschädigte 
Planke/Fliese mühelos angehoben und ent-
fernt werden. Anschließend kann eine neue 
Planke/Fliese verlegt werden.

11. HINWEISE
Um die Planken/Fliesen exakt an aus dem 
Boden herausragende Rohre oder ähnliches 
anzuschließen, empfehlen wir die Anferti-
gung einer Schablone. Der Auftragnehmer 
hat dem Auftraggeber eine Reinigungs- und 
Pflegeempfehlung zu übergeben. Es emp-
fiehlt sich, den Erhalt quittieren zu lassen.
Die aktuelle Reinigungsempfehlung finden 
Sie unter www.gerflor.de
Hinweis: Mit dem Erscheinen dieser Ausga-
be verlieren alle bisherigen ihre Gültigkeit.

VERLEGEHINWEISE

BESCHREIBUNG

Gesamtdicke EN 428 mm 4.00

Nutzschicht EN 429 mm 0.30

Gewicht EN 430 g/m² 7600

Oberflächenvergütung - - PUR+

Dielen / Fliesen pro VE - Dielen
Fliesen

Dielen: 12 Stück
Fliesen: 10 Stück

Verkaufseinheit - m² Dielen: 1,86 m² 
Fliesen: 1,67 m²

Format EN 427 cm Dielen: 91.4 x 15.2
Fliesen: 61 x 30,5

KLASSIFIZIERUNG

Produktklassifizierung nach Norm - EN 649 EN 649

Europäische Klassifizierung EN 685 Klasse 23/31

Brandverhalten NF EN 13501-1 Klasse Bfl S1

Verschleißgruppe EN 649 Gruppe T

TVOC-Emissionsrate nach 28 Tagen - µg/m3 < 100

TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN

Trittschallverbesserungsmaß EN ISO 717/2 dB 5

Raumschalldämmung NF S 31074 dB 74

Rutschhemmung DIN 51 130 Klasse R9

Maßstabilität EN 434 % ≤ 0.15

Resteindruck EN 433 mm 0.10

Wärmeleiftähigkeit EN ISO 10456 W(m.k) 0.25

Lichtechtheit EN 20 105 - B02 Grad ≥ 6

Feuchtraumeignung - - OK

Eignung für Fußbodenheizung - - OK - T < 28°C

Begehaufladung NF EN 1815 - < 2 kV

Garantie im privaten Bereich  - Jahre 10

CE EN 14040

DIE EINFACHSTE VERLEGUNG
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Gerflor Mipolam GmbH

Mülheimer Strasse 27 / Tor 7

D - 53840 Troisdorf

Tel: +49 (0) 2241-2530 - 0 

Fax: +49 (0) 2241 / 2530-100

www.gerflor.de / GerflorMipolam@gerflor.com


